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nen" kann Fol bis hin zu Krebs haben - Ärzteta n heute in Wien

§ymrusium: lleues ühet Bellux
Jeder Dritte auch in österreich Ieidet an der Reflux-

Krankheit, die sich nicht nur durch Sodbrennen äußert:
Die Beschwerden reichen vom Halskratzen über
Schluckstörungen bis zur Lungenbelastung mit asth-
maartigem Husten. Ztdemdroht Kr.qbsgefaLr! In Wien
informieren sich heute mehr als f OO tfuztl verschiedener
Fächer über den neuesten Stand der Wissenschaft.

Fest steht, dass Reflux
gleichsam,,grenzüberschrei-
tend" betrachtet werden
muss. Univ.-Prof. Dr. Mar-
tin Riegler, ärztlicher Leiter
von Reflux Medical und
Mitveranstalter des Sympo-
siums: ,,Das gesamte Spek-
trum dieser Erkrankung
kann nur gemeinsam be-
herrscht werden. Hier ist die

Zusammenarbeit unter-
schiedlicher Fächer nötig."

Univ.-Prof. Dr. Sebastian
Schoppmann, MedUni-
Wien, ergänzt: ,,IJm dem
Patienten bestmöglich hel-
fen zu können, müssen etwa
Chirurgen, Internisten, Pa-
thologen, Radiologen und
Allgemeinmediziner diesel-
be Sprache sprechen."Reflux belastet nicht nur die Speiseröhre, sondern auch die Lunge

und Schmerz verursachen Probleme mit der P

Ilus Heru kunn wirHich [rechen

Damit keine Spätfolgen
wie Krebs eintreten, ist eine
fachübergreifende Diagnose
nötig. Nur dann ist es mög-
lich, rasch die richtige The-
rapie einzuleiten. Im Rah-
men des Symposiums wer-
den auch neue Methoden der
Behandlung vorgestellt und
Erfahrungen ausgetauscht.

Dr. med. Wolfgang Exel

Wenn die Seele um Hilfe ruft, kann das auch zu körperlichen Be-
schwerden fiihren. Einen darauf spezialisierten Fachaizt aufsuchen!

Weit mehr als zehn
Prozent der Patienten
klagen beim Hausarzt
über Herzbeschwerden
- ohne organische Ursa-
chen! Oft sind seelische
Auslöser liir die Qualen
verantwortlich, wie nun
eine aktuelle Kranken-
hausstudie zeigt.

Brustschmerzen, Atem-
not, Blutdruckabfall - was
sich anhört wie die Sym-
ptome eines Herzinfarkts,
bezeichnet der Mediziner
nach genauer Untersu-
chung als,,Broken-Heart-
Slmdrome". Das Phäno-
men trifft vor allem ältere
Frauen nach Stresssitua-
tionen.

Können Angst, Trauer
und Wut, aber auch Freu-'
de nicht bewusst mitge-
teilt werden, erfolgt das
über innere Systeme wie
eben Herz, Atmung, Ver-
dauung und unerklärliche
Schmerzen.,,Diese Pati
enten müssen ernst ge-
nommen werden", so OADr. Walter Neubauer,
Leiter des Departments
für Psychosomatik, Klini-
ko{r., Wels-Grieskirchen(OO). E. Greil-Schähs

Gynäkologie'-'i? verstelten

Blosenentzfn dung in den
Flitterwochen kain frisch
Verheirateten den Lldaub
zur Qual machen. Wa man
tun kann, /esen Sie amsams-
tag in,,Gesund&Familie". ln-
fos über Frauenleiden auch
im neuen Ratgeber ,,Gynäko-
logie verstehien", der ab so-
toft in den meisten österrei-
chische n Ap otheke n aufli egt.
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